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Weihnachtsbrief - 15. Dezember 2005

an die Mitglieder und Freunde der Händel-Gesellschaft

Geschäftsstelle:
Pfauenstr. 39
D-76199 Karlsruhe
Tel. (0721)  89 08 51

Karlsruhe, 15.12.2005

Sehr geehrte Mitglieder, liebe Händel—Freundinnen und –Freunde,

wieder war der Gartensaal des Karlsruher Schlosses am 2. Oktober 2005 der Aufführungsort

unseres diesjährigen Herbstkonzerts mit den “Münchner Telemann-Solisten“ mit der uns

wohlbekannten Judith Kany-Adam an der Ersten Geige. Neben ihr spielten fünf weitere junge

Musikerinnen und Musiker zum größten Teil aus dem Orchester des Staatstheaters am

Gärtnerplatz in München ein auserlesenes Programm. Werke von Telemann, Vivaldi, Zelenka und

Händel begeisterten die zahlreich erschienene Zuhörerschaft, die sich mit lebhaftem Beifall

bedankte. Damit wurde dem Vorstand unserer Gesellschaft auch ein Anreiz gegeben, die Reihe der

Herbstkonzerte auch künftig weiterzuführen. Die Aufführungen sollen auch weiterhin als

Herbstkonzerte in unserem Gründungsmonat Oktober stattfinden.

Vom 5.-8.10. 2005 weilte ich in Halle, um dem Direktor des Händel-Hauses, Herrn Dr. Edwin

Werner, zu seinem 65. Geburtstag die besten Grüße des Rathauses, der Generalintendanz des Bad.

Staatstheaters und der Händel-Gesellschaft KA zu überbringen. Herr Dr. Werner bedankte sich

sehr für diese vielseitigen Glückwünsche aus Karlsruhe, die aber sein Ausscheiden aus dem

Hallenser Händel-Mittelpunkt leider nicht verhindern konnten. Wir wünschen unserem liehen

Freund auch von dieser Stelle aus einen gesunden und erfüllten Lebensabend.

Am 18.ll.2005 traf sich unsere Händel- Familie wie alljährlich im Hotel “Albhof“ in KA-Rüppurr.

Im Vergleich zum Besuch des letzten Jahres waren etwa nur halb so viele Mitglieder anwesend.

Da die Weiterführung unserer Karlsruher Festspiele inzwischen gesichert war, stand mein Bericht

über die letzte Vorstandssitzung mit den Terminen der Festspielaufführungen 2006 und die Fahrt

nach Schlesien im Mittelpunkt. Zusammen mit dem DGB-Kulturverein besuchten wir

Sehenswürdigkeiten des Jugendstils in Görlitz, die Universität nebst neuer Innenstadt in Breslau,
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die Gedenkstätte für den Widerstand der Offiziere in Kreisau, wo die Familie von Moltke zu

Hause war, die Friedenskirche in Schweidnitz, das ehem. Wohnhaus des Dichters G. Hauptmann

in Agnetendorf, die Stabkirche von Wang am Fuße des Riesengebirges, den Kurort Bad

Warmbrunn und die Philharmonie von Jelenia Gora, wo wir im Hotel “Mercure“ gut untergebracht

waren. Den Abschluss machten wir bei einem landestypischen Essen in einer sog. “Baude“ am

Stadtrand von Hirschberg (Jelenia Gora). Natürlich ließen wir auf der Rückfahrt auch Dresden

nicht aus. Leider konnten wir die gerade neu eröffnete Frauenkirche nicht besuchen, da wir

mindestens eine Warteschlange von 3 Stunden vor uns gehabt hätten. Unsere Zusammenarbeit mit

dem DGB-Kulturverein Karlsruhe lässt auch hoffen, dass wir vielleicht im Herbst 2006 genügend

Interessenten für eine Fahrt in die Steiermark und nach Slowenien zusammenbringen. Unser

Freund Armin Hanke von SUSA-Reisen will einen geeigneten Vor schlag bis zum Frühjahr 2006

zusammenstellen. Für mich wäre das eine wunderbare Sache mit Blick auf meinen Abschied hin.

Die Programme unserer Händel-Festspiele in Karlsruhe und Halle finden Sie auf Vor- und

Rückseite des beiliegenden Blattes. Auf dem Programm der Karlsruher Festspiele habe ich Ihnen

den Prozentsatz der Ermäßigungen, die uns das Bad. Staatstheater eingeräumt hat, angegeben.

Bitte bestellen Sie direkt bei der Theaterkasse unter der Tel. Nr. 93.3333, KA. Für die Bestellung

Ihrer Karten für die Festspiele in Halle benutzen Sie den beiliegenden Bestellschein und geben

diesen wieder bis zum 15. Januar 2006 an mich zurück.

Ihnen- Ihren Familien und Bekannten wünsche ich ein geseg netes Weihnachtsfest sowie ein gutes

und erfülltes Neues Jahr

Herzlichst

Ihr

Frithjof Kessel
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